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Stahlbeton Treppenanschluss
Leistungsbeschreibung des BauStatik-Moduls  
S297.de Stahlbeton-Treppenanschluss

Das neue Modul erweitert die BauStatik um ein praxisnahes Werkzeug, mit dem sich 
Anschlüsse von Stahlbetontreppen an Decken schnell und normgerecht bemessen lassen. Im 
Fokus stehen die Nachweise der Ausklinkung für Antritt und Austritt der Treppe, sowie der 
Deckenkonsolen als Auflagerung. Dank der Anbindung an MicroFe können Schnittgrößen 
mühelos aus dem Gesamtmodell übernommen werden.

Allgemeines

Häufig wird bei einem geraden oder am Podest angeschlos-
senen Stahlbeton-Treppenlauf das Auflagerende ausgeklinkt, 
um Höhenversprünge zu vermeiden. 

Die Treppenlasten werden dazu über eine aus der Decke aus-
kragende Linienkonsole in die Platte eingeleitet, die den kon-
tinuierlichen Kraftfluss sicherstellt. Dadurch entsteht eine 
geometrisch anspruchsvolle Auflagersituation, die eine detail-
lierte Nachweisführung benötigt.
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Abmessungen
Baut. Mat. ls hs h hk lk
  [cm] [cm] [cm] [cm] [cm]
Auskl. C 30/37 29.0 25.0 20.0 12.0 13.0
Kons. C 16/20 - - 22.0 12.0 13.0
ls: Länge letzte Stufe
hs: Höhe letzte Stufe
h: Höhe Laufplatte / Deckenstärke
hk: Höhe Konsole / Ausklinkung
lk: Länge Konsole / Ausklinkung

Baut. s bx t ak ac

 [cm] [cm] [cm] [cm] [cm]
Lagerpl. 1.5 6.0 1.0 6.5 8.0
s: Fugenbreite
bx: Breite Lagerplatte in Längsrichtung
t: Dicke Lagerplatte
ak: Abstand Last zum Anschnitt der Ausklinkung
ac: Abstand Last zum Anschnitt der Konsole

Expositionsklassen XC1 und XC3

Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12

Gk  Eigenlasten   
  Ständige Einwirkungen  
Qk.N  Nutzlasten   
  Kategorie A - Wohn- und Aufenthaltsräume  
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Bild 1.	 Systemskizze eines Treppenanschlusses
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Im Ausklinkungs- und Konsolenbereich wird das Tragverhalten 
als D Bereich über ein Fachwerkmodell mit Druckstreben, 
Knoten und einem Zugband beschrieben; Geometrie und 
Bewehrungsführung werden dabei iterativ aufeinander ab-
gestimmt. 

Darauf aufbauend erfolgen Nachweise für die Zugstab
bemessung, die Knotendruckspannungen und die Begren-
zung der Druckzonenhöhe, sowie die Überprüfung der Ver-
ankerungslängen. 

Mit dem Modul S297.de werden diese Detailnachweise durch-
gängig geführt sowie die Prüfung der Mindestabmessungen 
der Lagerpunkte nach EC2-1-1, Abschnitt 10.9.5.2 [1]. 

System

Im Kapitel „System“ werden die individuellen Parameter des 
Anschlussdetails festgelegt. Die Eingabe ist bauteilbezogen 
gegliedert und umfasst neben der Position des zu bemessen-
den Treppenanschlusses, wie Antritt und Austritt, alle relevan-
ten Geometrieangaben. 

Bild 2.	 Eingabe der Anschlussgeometrie 

Die Berücksichtigung einer Deckenkonsole als Auflager ist op-
tional und kann auf Wunsch deaktiviert werden.

Ist eine Konsole vorgesehen, ergibt sich der vertikale Bauteil
abstand aus der Dicke der Lagerplatte und der horizontale 
Abstand aus der vorgegebenen Fugenbreite.

Die Position und Breite der Lagerplatte, welche die Bauteile 
verbindet und somit den Punkt der Krafteinleitung in die Kon-
struktion definiert, kann flexibel gewählt werden. Diese Wahl 
beeinflusst maßgeblich die Nachweisführung, da sie die Last-
verteilung und Beanspruchung im Anschlussbereich unmittel
bar beeinflusst.

Zur Vermeidung einer geometrischen Überbestimmung wer-
den Höhe und Länge der Deckenkonsole automatisch ermittelt. 
Hierbei stehen zwei hilfreiche Optionen zur Verfügung: 
•	 Die Option UK Treppe und UK Podest auf gleicher Höhe 

legt fest, dass an die Unterseite der Konsole der Treppen-
lauf ohne Versatz anschließt (siehe Bild 3) und somit ein 
fließender Übergang entsteht. 

t hs

hk

ls

lksF

lk (auto.) sF

hp,k (auto.)

hp

Δhp 
(auto.)

Bild 3.	 �Grafische Hilfe zur Option "UK Treppe und UK Podest auf 
gleicher Höhe"

•	 Die Option Versatz erlaubt die Eingabe eines Höhenver-
sprungs am oberen Bauteilübergang, welcher sich zum 
Beispiel durch einen deckenseitigen Fußbodenaufbau er-
geben kann.

t hs

hk

ls

lksF

lk (auto.) sF

hp,k (auto.)

hp

Δhp,unten 
(auto.)

Δhp,oben

Bild 4.	 Grafische Hilfe zur Option "Versatz"

Material/Querschnitt

Im Kapitel „Material/Querschnitt“ werden sämtliche material- 
und querschnittsbezogenen Einstellungen für den Treppen-
lauf und den Podestanschluss vorgenommen. 

Als Werkstoffe stehen Normalbeton, Leichtbeton sowie Luft-
porenbeton zur Verfügung. Die Auswahl der Festigkeitsklasse 
des Betons und des Betonstahls orientiert sich an den Stan-
dards gängiger BauStatik-Module und sichert eine korrekte 
Zuordnung der Materialeigenschaften.

Expositionsklassen können projektweit oder bauteilbezo-
gen festgelegt werden, wodurch die erforderliche minimale 
Betondeckung für die jeweiligen Bauteilseiten abgeleitet wird. 
Abhängig von Expositionsklasse und Stabdurchmesser ergibt 
sich der notwendige Achsabstand der Bewehrungsstäbe. 
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MicroFe 2026
Finite Elemente für die Tragwerksplanung

MicroFe – eines der ersten FEM-Systeme für die 
Tragwerksplanung – dient der Analyse und Bemes-
sung ebener und räumlicher Stab- und Flächen-
tragwerke. Es ist modular aufgebaut und zeichnet sich 
durch eine konsequent positionsorientierte Arbeits-
weise aus. Spezielle Ein gabemodi machen die Bear-
beitung verschiedenster Tragsysteme (Platte, Scheibe, 
3D-Faltwerk, Rotationskörper und Geschossbauten) 
besonders komfortabel. 

MicroFe ist ein Bestandteil der mb WorkSuite. Die 
mb WorkSuite umfasst Software aus dem gesamten 
AEC-Bereich: Architecture. Engineering. Construction.

Grundmodule
für räumliche und ebene Systeme
M100.de MicroFe 2D Platte – 
Stahlbeton-Plattensysteme
Eurocode 2 – DIN EN 1992-1-1:2011-01

1.499,- EUR

Berechnung und Bemessung von Platten 
in 2D-Modellen (Deckenplatten, Bodenplatten)

M110.de MicroFe 2D Scheibe – 
Stahlbeton Scheibensysteme
Eurocode 2 – DIN EN 1992-1-1:2011-01

999,- EUR

Berechnung und Bemessung von Scheiben 
in 2D-Modellen (Wandscheiben)

M120.de MicroFe 3D Faltwerk – 
Stahlbeton-Faltwerksysteme
Eurocode 2 – DIN EN 1992-1-1:2011-01

2.499,- EUR

Berechnung und Bemessung von 3D-Modellen 
als Faltwerk aus Stäben und Flächen

M130.de MicroFe 3D Aussteifung – 
Massivbau-Aussteifungssysteme
Eurocode 2 – DIN EN 1992-1-1:2011-01
Eurocode 6 – DIN EN 1996-1-1:2010-12

1.999,- EUR

Berechnung und Nachweisführung 
der Gebäudeaussteifung

Pakete
Platten-, Scheiben- und Faltwerksysteme
MicroFe comfort 2026
M100.de, M110.de, M120.de, M161

3.999,- EUR

Ergänzende Pakete
MicroFe Modellanalyse 
M510, M511, M514, M515

1.799,- EUR

Brettsperrholz-Paket
M322.de, M332.de, M342.de, S854.de

1.799,- EUR

Holzwerkstoff-Paket
M323.de, M333.de, M343.de

1.799,- EUR
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Alternativ lässt sich der Achsabstand d' bzw. das Verlegemaß 
cv je Bauteilseite direkt vorgeben, um besondere Randbedin-
gungen gezielt abzubilden. 

Im Modul S297.de kann die „Fugenfläche“ direkt als Bau-
teilfläche ausgewählt werden; sie vereint Stirn- und Lastein-
leitungsfläche und ermöglicht es, Anforderungen aus Brand-
schutz oder Dauerhaftigkeit komfortabel zu berücksichtigen.

cT

Stirn�äche

untere Deck�äche

untere Deck�äche

Lasteinleitung

Betondeckung
Fugen�äche Podest/Treppe

cP
cT

cP

cP
cT obere Deck�äche

obere Deck�äche

Stirn�äche

Bild 5.	 Grafische Hilfe zur „Fugenfläche“ 

Für den Treppenlauf können neben den materialbezogenen 
Einstellungen auch die Abmessungen des Treppenlaufs fest-
gelegt werden.

Belastung

Die Beanspruchung des Anschlusses wird im Eingabekapitel 
„Belastung“ als Auflagerlast vorgegeben.

Vertikale Lastanteile können somit zusammen mit dem zuge-
hörigen Einwirkungstyp direkt eingegeben werden. 

Die Berücksichtigung von horizontalen Lastkomponenten 
kann entweder in Abhängigkeit von der vertikalen Belastung 
als prozentualer Anteil erfolgen oder über eine direkte Eingabe 
als Lastordinate.

Die maßgebenden Kombinationen werden nach den Regeln 
der DIN EN 1990 automatisch gebildet.

Bild 6.	 Eingabekapitel „Belastung”

Über die Frage „Bemessungsschnittgrößen“ können Schnitt-
größen aus vorgelagerten Positionsnachweisen – beispiels-
weise aus MicroFe-Positionen oder anderen BauStatik-
Modulen – manuell oder mithilfe der Einzelwertübernahme  
übernommen werden.

Bewehrung

Die Festlegung der Randabstände der Bewehrung zu den Bau-
teilaußenkanten kann auf drei Wegen erfolgen: über die im 
Kapitel „Material/Querschnitt“ gewählten Expositionsklassen 
mit automatischer Ermittlung der Betondeckung, über die 
manuelle Vorgabe der Betondeckung cv je Bauteilseite oder 
über die direkte Vorgabe des Achsabstands d‘ je Bauteilseite.

Bild 7.	 Eingabekapitel „Bewehrung”

Bei der manuellen Vorgabe je Bauteilseite, kann ebenfalls ge-
zielt die Fugenfläche ausgewählt werden. Dies ist nützlich, 
wenn etwa die Betondeckung durch besondere Schutzmaß-
nahmen innerhalb der Fuge geringer ausfallen kann.

Die Bewehrungswahl erfolgt bauteilgetrennt. Für die 
Aufhängebewehrung und das Zugband können Durchmesser 
und Stababstände frei vorgegeben werden, alternativ kann 
automatisiert über minimale und maximale Grenzwerte die 
wirtschaftlichste Lösung ermittelt werden.
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Verankerung Baut. St. Kn. Art Dmin Παi Verbund lbd lbd,vorh

    [mm]   [cm] [cm]
AuskE. 1 1 Haken 32 0.7 gut 5.4 6.7
 1 3 gerade - 1.0 gut 8.6 8.6
Kons. 1 1 Haken 32 1.0 gut - 5.2
 1 3 gerade - 1.0 gut - -

Knotenspannungen Baut. Kn. Bez. Kraft ai ti σ σrd η
   [kN] [cm] [cm] [N/mm2] [N/mm2]  
AuskE. 1 F1 4.2 6.0 150.0 0.0 14.5 0.00
 2 F2 4.2 4.8 150.0 0.1 12.8 0.00
Kons. 1 F1 4.2 6.0 150.0 0.0 7.7 0.01
 2 F2 4.2 5.0 150.0 0.1 6.8 0.01

Druckzonenhöhe Baut. a0 dk ν a0,grenz η
 [cm] [cm]  [cm]  
AuskE. 0.0 6.8 0.45 3.1 0.00
Kons. 0.1 6.6 0.45 3.0 0.03

Grafik Schnitt AuskEinkung
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Bild 8.	 Ausgabebeispiel einer Bewehrungsskizze
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MicroFe 2026
Finite Elemente für die Tragwerksplanung

MicroFe – eines der ersten FEM-Systeme für die 
Tragwerksplanung – dient der Analyse und Bemes-
sung ebener und räumlicher Stab- und Flächen-
tragwerke. Es ist modular aufgebaut und zeichnet sich 
durch eine konsequent positionsorientierte Arbeits-
weise aus. Spezielle Ein gabemodi machen die Bear-
beitung verschiedenster Tragsysteme (Platte, Scheibe, 
3D-Faltwerk, Rotationskörper und Geschossbauten) 
besonders komfortabel. 

MicroFe ist ein Bestandteil der mb WorkSuite. Die 
mb WorkSuite umfasst Software aus dem gesamten 
AEC-Bereich: Architecture. Engineering. Construction.

Grundmodule
für räumliche und ebene Systeme
M100.de MicroFe 2D Platte – 
Stahlbeton-Plattensysteme
Eurocode 2 – DIN EN 1992-1-1:2011-01

1.499,- EUR

Berechnung und Bemessung von Platten 
in 2D-Modellen (Deckenplatten, Bodenplatten)

M110.de MicroFe 2D Scheibe – 
Stahlbeton Scheibensysteme
Eurocode 2 – DIN EN 1992-1-1:2011-01

999,- EUR

Berechnung und Bemessung von Scheiben 
in 2D-Modellen (Wandscheiben)

M120.de MicroFe 3D Faltwerk – 
Stahlbeton-Faltwerksysteme
Eurocode 2 – DIN EN 1992-1-1:2011-01

2.499,- EUR

Berechnung und Bemessung von 3D-Modellen 
als Faltwerk aus Stäben und Flächen

M130.de MicroFe 3D Aussteifung – 
Massivbau-Aussteifungssysteme
Eurocode 2 – DIN EN 1992-1-1:2011-01
Eurocode 6 – DIN EN 1996-1-1:2010-12

1.999,- EUR

Berechnung und Nachweisführung 
der Gebäudeaussteifung

Pakete
Platten-, Scheiben- und Faltwerksysteme
MicroFe comfort 2026
M100.de, M110.de, M120.de, M161

3.999,- EUR

Ergänzende Pakete
MicroFe Modellanalyse 
M510, M511, M514, M515

1.799,- EUR

Brettsperrholz-Paket
M322.de, M332.de, M342.de, S854.de

1.799,- EUR

Holzwerkstoff-Paket
M323.de, M333.de, M343.de

1.799,- EUR
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Das Zugband wird als stehender Bügel ausgeführt und die 
Aufhängebewehrung als Bügelzulage. Es besteht die Möglich-
keit, konstruktive Bewehrung längs zur Auflagerfuge vorzu-
geben, welche auch in der Bewehrungsskizze dargestellt wird. 

Die erforderliche Bewehrung wird unter Berücksichtigung von 
Verankerungslängen und Biegerollendurchmessern in maß-
stäblichen Grafiken ausgegeben.

Nachweise

Der Anschlussbereich, die Treppe mit Ausklinkung sowie das 
lastempfangende Podest mit Konsole, werden im Grenz
zustand der Tagfähigkeit als Linienlager bemessen. Als Grund-
lage dient das Fachwerkmodell von Reineck [2] und Finger-
loos [3].

a 0

z k h kd k
d 1

a1 ac

K2

K1

F1

C

a

V

V C

F1

V

H

a1

a 0

θ

σRd,max

Detail Knoten K2

θ

Bild 9.	 Fachwerkmodell nach Reineck

Bemessung der Zugstäbe
Im Fachwerk der Konsole erzeugt die Vertikallast V mit 
dem Lastabstand a zum Druckknoten K2 ein Biegemoment, 
welches über den inneren Hebelarm zk als Zugkraft im Zug-
gurt abgetragen wird. Liegt eine zusätzliche Horizontalkraft 
H vor, wird diese hinzuaddiert. 

Die vom Zugband aufzunehmende Kraft ergibt sich nach 
Gleichung (1). 

Die erforderliche Bewehrung kann anschließend mithilfe des 
Bemessungswerts der Streckgrenze des Betonstahls nach 
Gl. (2) ermittelt werden.

𝐹𝐹1 = 𝑉𝑉 ∙ 𝑎𝑎
𝑧𝑧k

+ 𝐻𝐻 

𝐴𝐴s,erf,i = 𝐹𝐹i
𝑓𝑓yd

 

𝑎𝑎0 ≤ {0,45 ∙ 𝑑𝑑k      ≤ C50/60
0,35 ∙ 𝑑𝑑k      > C50/60 

	 (1)

mit

F1	 Kraft im Zugband
V	 vertikale Kraftkomponente
a	 Lastabstand
zk	 innerer Hebelarm
H	 horizontale Kraftkomponente

Die Aufhängebewehrung übernimmt den gesamten Anteil 
der Vertikalkraftkomponente, sodass gilt: F2 = V. 

Die erforderliche Bewehrung errechnet sich ebenfalls nach 
Gl. (2).𝐹𝐹1 = 𝑉𝑉 ∙ 𝑎𝑎

𝑧𝑧k
+ 𝐻𝐻 

𝐴𝐴s,erf,i = 𝐹𝐹i
𝑓𝑓yd

 

𝑎𝑎0 ≤ {0,45 ∙ 𝑑𝑑k      ≤ C50/60
0,35 ∙ 𝑑𝑑k      > C50/60 

 	 (2)

mit

Fi	 Zugkraft in Zugband (i=1) oder 
Aufhängebewehrung (i=2)

fyd	 Bemessungswert der Stahlzugfestigkeit

Auf Wunsch kann eine maßstäbliche Skizze der Treppe mit 
Ausklinkung und des Podests mit Konsole ausgegeben wer-
den. Beide Darstellungen zeigen das zur Bemessung heran
gezogene Fachwerkmodell. 
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PosiEion
DaEum

BeweCrungsanordnung AcCsabsEände, BeEondeckungen
Baut. Bezug cmiD  Δcdev cDom cv
  [mm]  [mm] [mm] [mm]
Auskl. oben 10  10 20 20
 unEen 10  10 20 20
 Stirnflächen 10  10 20 20
 LasEeinleiEung 10  10 20 20
Kons. oben 10  10 20 20
 unEen 10  10 20 20
 Stirnflächen 10  10 20 20
 LasEeinleiEung 10  10 20 20

Nachweise (GZT) im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Grafik ScCniEE Ausklinkung
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ScCniEE Konsole
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Bemessung Zugstäbe Baut. St. EK Fi As,erf gew. As,vorh
   [kN/m] [cm2/m]  [cm2/m]
Auskl. 1 2 7.41 0.17 Ø8/23.3 2.15
 2 2 4.20 0.10 Ø8/14.0 3.59
KoDs. 1 2 8.63 0.20 Ø8 0.00
 2 2 4.20 0.10 Ø10/12.0 6.54
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BeweCrungsanordnung AcCsabsEände, BeEondeckungen
Baut. Bezug cmiD  Δcdev cDom cv
  [mm]  [mm] [mm] [mm]
Auskl. oben 10  10 20 20
 unEen 10  10 20 20
 Stirnflächen 10  10 20 20
 LasEeinleiEung 10  10 20 20
Kons. oben 10  10 20 20
 unEen 10  10 20 20
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Nachweise (GZT) im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Grafik ScCniEE Ausklinkung
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ScCniEE Konsole
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Bemessung Zugstäbe Baut. St. EK Fi As,erf gew. As,vorh
   [kN/m] [cm2/m]  [cm2/m]
Auskl. 1 2 7.41 0.17 Ø8/23.3 2.15
 2 2 4.20 0.10 Ø8/14.0 3.59
KoDs. 1 2 8.63 0.20 Ø8 0.00
 2 2 4.20 0.10 Ø10/12.0 6.54
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1,2,3 	 �Nummer Druckstrebe / Zugstab
1 , 2 , 3 	 Knotennummer
- - - -	 Druckstrebe
------	 �Zugstrebe (Aufhängebewehrung)
------	 Zugstrebe (Zugband)

Bild 10.	Tabellarische Ausgabe der Nachweise im GZT

Knotenspannung
Der Nachweis der Knotenspannung wird in den Knoten K1 
und K2 geführt, siehe Bild 9. 

Beim Knoten K1 wird der Bemessungswert der vom Beton 
aufnehmbaren Spannung unterhalb der Lagerplatte nach (3) 
ermittelt. 

σRd = 0,85 ∙ fcd	 (3)

mit

fcd	 Bemessungswert der Betondruckfestigkeit
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Für den Druckknoten K2 ergibt sich die Knotendruckfestigkeit 
nach Gl. (4) und Gl. (5). 

σRd = 0,75 ∙ ν‘ ∙ fcd	 wenn ak ≤ hk	 (4) 

σRd = 0,95 ∙ ν‘ ∙ fcd	 wenn ak > hk	 (5)

mit

ak	 Abstand der Last zum Anschnitt
hk	 Höhe der Konsole
fcd	 Bemessungswert der Betondruckfestigkeit
ν‘	 Faktor abh. von Betonfestigkeit: 

1 für fck ≤ C50/60 und 1,1 - fck / 500 > C50/60

Druckzonenhöhe
Bei zu großer Druckzonenhöhe kommt es zu einem Versagen 
durch Erreichen der Betondruckfestigkeit bevor die Beweh-
rung fließt. Zur Verhinderung eines spröden Versagens der 
Konsole wird die Druckzonenhöhe a0 beschränkt.

𝐹𝐹1 = 𝑉𝑉 ∙ 𝑎𝑎
𝑧𝑧k

+ 𝐻𝐻 

𝐴𝐴s,erf,i = 𝐹𝐹i
𝑓𝑓yd

 

𝑎𝑎0 ≤ {0,45 ∙ 𝑑𝑑k      ≤ C50/60
0,35 ∙ 𝑑𝑑k      > C50/60 	 (6)

mit

dk	 statische Höhe der Konsole

Die Ausgabe der Nachweise erfolgt tabellarisch und nach 
Bauteilen getrennt.
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Bemessung Zugstäbe Baut. St. EK Fi As,erf Cew. As,vorh
   [kN/m] [cm2/m]  [cm2/m]
Auskl. 1 2 77.56 1.78 Ø8/20.0 2.51
 2 2 50.25 1.16 Ø8/14.0 3.59
Kons. 1 2 177.56 4.08 Ø8/6.7 7.54
 2 2 50.25 1.16 Ø8/5.0 10.05

VerankerunC Baut. St. Kn. Art Dmin Παi Verbund lbd lbd,vorh

    [mm]   [cm] [cm]
Auskl. 1 1 Haken 32 0.7 gut 9.5 17.7
 1 3 gerade - 1.0 gut 20.3 20.3
Kons. 1 1 Haken 32 0.7 gut 11.0 11.7
 1 3 gerade - 1.0 gut 23.5 23.5
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

KnotenspannunCen Baut. Kn. Bez. Kraft ai ti σ σrd η
   [kN] [cm] [cm] [N/mm2] [N/mm2]  
Auskl. 1 F1 50.3 5.0 150.0 0.7 14.5 0.05
 2 F2 50.3 7.8 150.0 0.4 12.8 0.03
Kons. 1 F1 50.3 5.0 150.0 0.7 7.7 0.09
 2 F2 50.3 4.8 150.0 0.7 8.6 0.08

Druckzonenhöhe Baut. a0 dk ν a0,Crenz η
 [cm] [cm]  [cm]  
Auskl. 0.3 16.8 0.45 7.6 0.04
Kons. 1.2 8.8 0.45 4.0 0.30
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Bild 11.	Tabellarische Ausgabe der Nachweise im GZT

Mindestabmessungen
Bei Stahlbetonkonsolen sind aufgrund der kompakten Bau-
weise die konstruktiven Regeln von besonderer Bedeutung. 
Die ordnungsgemäße Verankerung der Hauptzugbewehrung 
stellt dabei einen kritischen Aspekt dar, der zwingend zu ge-
währleisten ist.

Die Nachweisführung umfasst die Kontrolle der Mindest
abmessungen der Konsole, der erforderlichen Betonüber
deckung sowie der sachgerechten Bewehrungsverankerung 
gemäß den Vorgaben in EC 2-1-1, Abschnitt 10.9.5.2
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PrEj.BCz.
PrEjCkt

SCitC
PEsitiEn
Datum

MindCstabmCssungCn
Abs. 10.9.5.2

Baut. σEd/fcd a1,min a1 a2,min a2 η
  FmmG FmmG FmmG FmmG  
Auskl. 0.17 30 50 15 50 0.60
KEns. 0.17 30 50 15 40 0.60

Randabstände Bewehrung
Bild 10.5

Baut. ci Δai ri Σi di η
 FmmG FmmG FmmG FmmG FmmG  
Auskl. 20 0 16 36 40 0.91
KEns. 20 0 16 36 40 0.91

KnEtCnvCrankCrung
Bild 10.5

Baut. lb,vDrh a1+Δa+r η
 FmmG FmmG  
Auskl. 80 56 0.70
KEns. 70 56 0.80

Zusammenfassung ZusammCnfassung dCr NachwCisC

NachwCisC (GZT) NachwCisC im GrCnzzustand dCr TragfähigkCit

 Nachweis   η
    F-G
 BCwChrungwahl    OK  
 Verankerung   n.OK  
 KnEtCnspannungCn    OK 0.23
 Druckzonenhöhe    OK 0.71
 MindCstabmCssungCn    OK 0.60
 Randabstände    OK 0.91
 KnEtCnvCrankCrung    OK 0.80
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Bild 12.	Tabellarische Ausgabe der konstruktiven Nachweise

Ausgabe

Das BauStatik-Modul S297.de stellt eine vollständige, über-
sichtliche und prüffähige Ausgabe der statischen Berechnun-
gen zur Verfügung. Der Umfang der Ausgabe kann in ge-
wohnter Art und Weise flexibel gesteuert werden. 

Die Ausgabesteuerung ermöglicht es dem Anwender, den 
Detaillierungsgrad entsprechend dem jeweiligen Verwen-
dungszweck anzupassen – von kompakten Übersichtsdarstel-
lungen bis hin zu detaillierten Vollausgaben mit sämtlichen 
Zwischenwerten und Nachweisschritten.

Sämtliche relevanten Informationen werden tabellarisch do-
kumentiert. Die maßstabsgetreuen Systemskizzen sowie die 
Darstellung der Bewehrung ermöglichen eine schnelle Orien-
tierung und verbessern die Nachvollziehbarkeit der Berech-
nung.

Christian Keller B.Eng.
mb AEC Software GmbH
mb-news@mbaec.de
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